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Großherzoglich Badisches

An i t j g t d l a t t
für den Neckar - und Main - und Tauber - Kreis .

^ No . 70 . Freitag den 31 . August 1821 .

Bekanntmachungen .

I ) Tryberg . In dem sogenannten Vre »
diswalde auf der Gemarkung der Gemeinde
Schonach , sind zwei alte Stole , zwei zer¬
rissene Liborine -Mäntelchen , ein Stück von
einer abgetrennten weißen Borde , und ein
Stück von einem gelben Bande , gefunden
worden . Indem man dieses zur öffentlichen
Kenntniß bringt , ersucht man die obrigkeit¬
lichen Behörden , die etwa vorliegende An¬

zeige über die höchst wahrscheinlich « Entwen¬
dung dieser Gegenstände gefällig hierher
mitzutheilen . Lryberg den 22 . Aug . 1.821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Bleib imhauS .

1) Mannheim . Der unten Bezeichnet «
hat sich auf eine betrügerische Meise , unter
dem Vorgeben , für einen nachkommenden
Grafen Gold gegen Silbergeld einwechseln
zu wollen , in dem Easthause zum Pfälzer
Hof dahier , heute Vormittag folgende Geld¬
sorten zuqeeignet :

92 Stück holländische und ostreichisch «
Dukaten ,

19 französische Louisd ' or,
15 Friedrichd ' or.

Alle obrigkeitliche Behörden werden hier¬
durch eingeladen , auf den Flüchtling zu
fahnden » und denselben auf Betreten gegen
Ersatz der Kosten dem Amte einzuliefern .
Wir sind zu allen amtlichen Gegendiensten
bereit .

Signalement
nach Angabe des Beschädigten .
Ohngefähr 26 Jahre alt , mittlerer Größe ,

schlanker Wuchs , hellblonde Haare , keinen
Backenbart , schmales Gesicht, blaffe .Gesichts¬
farbe .

Kleidung .
Dunkelblauen Frack mit vergoldeten Me «

tsllknöpfen , lange dunkelgrau melirte Ho ,
sen , einen neuen runden Hut , weißeStrüm -
pfe , und Schuhe .

Er spricht die Heffen - Kasselische Mund¬
art , und schrieb sich i» das Fremdenbuch
mit dem Namen Kaufmann Maier aus
Kassel ein .

Mannheim den 29 . August 1821 .
Großherzogl . Stadtamt .

v- Zageman n.
Vdt . Schamcr .

1 ) Tryberg . Der dem großh . Linien -
Jnfant . Regim . Markgraf Wilhelm zuge-
theilte Soldat Benedikt Gfäll von Furtwan -
gen ist aus der Garnison Konstanz zum zwei¬
tenmal desertirt . Derselbe wird deswegen
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen entwe¬
der bei seiner Vorgesetzten Militärbehörde ,
oder bei Unterzeichner « ,» Amte zu stellen ,
widrigenfalls gegen ihn nach . dem Gesetze
verfahren werde » würde . Tryberg den 16.
August 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Blelbimhaus .

I ) Gengenbach . Überein Kapital von
2002 fl. 15 kr . , dem Kirchenfond Zell am
Hammersbach zugehörig , und bei der Me -
dealisirung deS Reichsthals HarmerSbach
als Schuld ans Haus Baabe » übergegan -
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gen , ist die Urkunde abhanden gekommen .
Wer solche besitzt , wirb aufgefvrdert , seine
Ansprüche auf dieses Kapital von heute an
binnen 3 Monaten dahier anzumelden und
auszuführen , widrigenfalls die Urkunde
kraftlos erklärt werden wird . Gengenbäch
den 21 . August 1821 .

Großherzogs . Bezirksamt .
Sigel .

1 ) Gengenbäch . Über ein bei dem vor .
maligen schwäbischen Kreis ausgestandenes ,
der Frau Majorin v . Barth zugehöriges Ka¬
pital von 2000 fl . , welches von dem schwä¬
bischen Kreis auf Baaden übergegangen ,
und von der dahiesigen Domainen - Ver¬
waltung bereits heimbezahltworden ist, fehlt
die Obligation . Wer solche besitzt , wird
hiermit aufgefordxrt , von heute an binnen
3 Monaten seine etwaigen Ansprüche an doS
Kapital dahier anzumelden und auszufüh¬
ren , widrigenfalls die Obligation für kraft »
los erklärt werden wird . Gengenbach den
16 . August 1821.

Großherzogl . Bezirksamt .
Sigel .

1 ) Buchen . Da der ledige Leinenweber¬
geselle Joh . Michael Schäfer von Gettin -

gen, auf die amtlich ergangene öffentliche
Verladung vom 7 . Febr . 1819 nicht erschie «
tten , und auch keine Nachricht von sich ge¬
geben hat , als wird derselbe anmit für ver¬
schollen erklärt , und sein bisher pflegschaft-
lich verwaltetes Vermögen gegen Sicher¬
heitsleistung seinen Anverwandten in für¬
sorglichen Besitz überantwortet . Buchen
den 24 . August 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Weber .

1 ) Bu ch en . Derledige Leinenwebergeselle
Magnus Kuhn von Hainstadt , welcher auf
die diesseitige Vorladung vom 19 . Jänner
1820 nicht erschienen, auch keine Nachricht
von sich gegeben hat , wird anmit für ver¬
schollen erklärt , und dessen unter Pflegschaft
gestandenes Vermögen seinen sich darum ge¬
meldeten Anverwandten gegen Stellung
der gesetzlichen Caution in fürsorglichen

Besitz übergeben . Buchen den 24 . August
,1821. -

, * - Großherzogl . Bezirksamt .
Weber .

2) Mosbach , . Wer auf Unterzeichnete
in der Depositenkiste dos zweiten LandamtS
Mosbach verwahrte Gelder und sonstige -Ge -
genstände , auS irgend einem Nech^ rifel
eine » Anspruch zu formiren gedeiM -^ hat
ffch binnen 6 Wochen von heute an dahier
zu melden , und seine Rechte geltenß zu ma¬
chen , um so gewisser, als die bemerkten De¬
positen ansonsten als herrenloses Gut be¬
trachtet , und an den großh . FiscuS ausge¬
liefert werden .

Beschreibung
der Gegenstände nach dem Depositen -

Protokoll .
1 . In Untersuchungssachen gegen Michel

Reichert von Rittersbach , pcto , furti ,
wurden vom Amt Rappenau überlie¬
fert 7 fl . 53 kr ., nebst ein Paar silber»
nenOhrenringen , einem Schlüsselund
einem Feuerstahl ( ohne Datum . )

2 . In Untersuchungssachen gegen Paul
König von GondelSheim , peto . lurti ,
wurde vom Amt Rappenau überliefert
44 kr . ( ohne Datum .)

3 . Andreas Walkersche Gelder zu Haß¬
mersheim , wurde von dem Stadt - u.
I . Landamte MoSbach ausgeliefert ,
ein Revers des fürstl . Leiningischen
Schuldentilgungskasse - DirecteriumS
ää . Amorbach den 20 . Juni 1805 über
ein zu 4 % verzinsliche « Depositum ,

' Andreas Walkerscher Gelder von Haß¬
mersheim , a 32 fl . 13 kr . Am 14 . Mai
1817 wurde von dem fürstl . Rentamt
Neckarelzbaar rückbezahlt , derHaupt -
stock mit 32 fl . 13 kr. , Zins vom 20sten
Juni 1605 , 15 fl . 534 kr.

4 . ChereaulegerS- Concurrenz Gelder von
Mörtelstcin wurde , vom Stadt - und
I . Landamte aufgeliefert , ein von der
fürstl . Domainenkanzlei sub stgtoAmoi «
bach den 31 . August 1809 ausgestellten
Depositenschein Über 11 fl . 12 kr . von



der Gemeinde Mörtelstein . Am 14.
Mai 1817 wurde vom fürstl . Rent »
amt Neckarelz rückbezahlkzfdas Depo - ^
situm mit 11 fl 12 kr ., die Zinsen vom

'

31 . August 1809 mit 13 fl . 27 kr .
5 . AndreaS Gehrische (Geringersche ) Gel¬

der von Obrigheim , wurde vom
Stadt - und I . Landamte überliefert ,
ein von der fürstl . Leiningischen Do -
mainenkanzlei sud . dato Amorbach den
31 . Aug . 1809 ausgestellter Depositen »
schein über 203 fl. 1 kr, Am löten
Novbr . 1817 wurde vom fürstl . Rent -
amte Neckarelz baar rückbezahlt der
Hauptstock von 203 fl . I kr. , Zins ä
40 fl. vom 26sten September 1805 an
103 fl . 114 kr .

Mosbach den 16 . August 1821 .
Großherzogl . 2tes Landamt .

Schaaff .
2) Mößkirch . Da bei der am 1 . d . M .

vorgegangenen Messung und Visitation die
in die Conscription pro 1822 fallenden Jüng¬
linge Joh . Nepomuk Ganter von Mößkirch ,
und Joh . Kleinmann von Langenhort , nicht -
erschienen sind , so werden dieselben mit
Fristbestimmung von 6 Wochen bei Vermei¬
dung der gesetzlichen Nachtheile anmit vor¬
geladen . Mößkirch den 17 . August 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
3) Rastatt . Da Ignaz Bader von Ra¬

statt auf die öffentliche Vorladung vom 27 -
Mai 1818 nicht erschienen ist , so wird der¬
selbe hiemit für verschollen erklärt , und wer,
den dessen Jntestatcrben in den fürsorgli¬
chen Besitz seines Vermögens gegen Lau¬
tion gesetzt. Rastatt den 18 . August 1821 .

Großherzogl . Oberamt .
Müller .

3) Buchen . Auf die Mittheilung des
großh . Commandcs des Linien - Jnfant .
Regiments von Stockhorn , der Stational -
liste vom 7 . d . pr . 1>od . wornach Soldat
Carl Schwarz von Mudau , am 6. d . aus -
der Garnison entwichen ist .

Carl Schwarz von Mudau , Soldat im
grvßh . Linien - Jnfant - Regiment von Stock¬
horn , ist am 6 , d . AbendS aus der Garni -
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fort Mannheim desertier . Derselbe wird
hiermit aufgesordert , sich binnen 6 Wochenentweder bei hiesigem Bezirksamts oder bei
großh . Regimentscommand » zu stellen , und
sich über seine Entweichung zu verantwor¬
ten , widrigenfalls nach umlofferter Frist ge¬
gen ihn nach den Landesgesetzen, unter Vvr -
behalt weiterer Strafe auf den Betretungs¬
fall wird verfahren werden . Zugleich wer¬den die obrigkeitlichen Behörden ersucht, auf
denselben zu fahnden , ihn auf Betreten zuarretiren , und hierher abzuliefern . Buchenden 10. August 1821.

Großherzogl . Bezirksamt .
Weber .

3) Neckargemünd . fUnterpfandsbuchs »
Erneuerung .^ Das großh . hochlöbl. Neckar -
kreisdirectorium hat mittelst Erlasses vom13 . Juli l. I . No . 14526 . die Erneuerungder Unterpfandsbücher in den Gemeinden
Spechbach und Wiesenbach verordnet . Alle
jene , welchen Unterpfänder auf Liegenschaf¬ten in der Speckbacher und Wiesenbacher '
Gemarkung bestellt sind, werden daher auf¬
gefordert , von heute an binnen 2 Monaten
ihre Urkunden in Original oder beglaubter
Abschrift dem hiesigen , mit Erneuerung der
Spechbacher und Wiesenbacher Unterpfands¬
bücher beauftragten Amtsrevisorate um * s»gewisser vorzulegen , als im Unterlassungs¬fall die Ortsgerichte von aller Verantwort¬
lichkeit und Gewährleistung für entbunden
erklärt seyn sollen , Neckargemünd den 13.
August 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Lin bemann .

3) Mosbach . Nach heute geschehener
Anzeige und vorgenommener Untersuchungist in der Behausung der Mathes EndlichsWittib zu Obrigheim , Montag den I3ten
d . M . um die Mittagszeit ein großer Geld -und Effektendiebftahl mittels Einsteigen ver¬übt worden . Man bringt dieß zur öffent¬
lichen Kenntniß und ersucht die Polizeibe¬
hörden , zu Entdeckung des zur Zeit nochunbekannten ThäterS und der unten ver -
zrichneten entwendeten Gegenstände daS Ge¬
eignete Vorkehren zu wollen .



474
Verzeichniß

der entwendeten Gelder und Effekten .
I . . . fl . 15 . — kr.

bestehend auS 8 Zehnbätznern ,
5 Sechsbätznern , der Rest in
Sechsern und Groschen .

2 . In Sechsern und Groschen » 28 . — »
3 . Sechs Stück silberne Eß¬

löffel neuer Faxen , nicht stark
gebraucht , die Abzeichen kön¬
nen nicht beschrieben werden .
Werth . > 35 . — »

4 . Ein silberner Eßlöffel ,
stark gebraucht , altmodischer Fa¬
xen . Werth . » 6 . — »

5 . Sechs Stück silberne Caf -
f -elöffel , nicht viel gebrauchr .
Werth . > 8. — »

6 . . . . * . » 100. — »
bestehend aus 5 Srück badischen
großenThalern v . 1821,12Kro ,
nenthalern und der Rest auS .
Sechsbätznern .

bestehend aus Sechsbätznern ,
Sechsern und Groschen .

8 . Zn Sechsbätznern . » 12. — »
9. Zn einem vielfarbigen ge¬

strickten seidenen alten Beutel ,
bestehend aus großen Thalern
und wenig Sechsern . » 12. 24 »

Dieser Beutel selbst im
Werth . » — 6 »

10. Drei Ducaten , worunter
ein holländischer und zwei östrei -
chische , ein Levpoldsthaler , ein
französischer Thaler und etwa
15 Stück ungangbare Münzen ,
welche nicht näher bezeichnet
werden können , im ungefähren
Werth . » 29 . 36 »

I I . Ein Paar silberne Schuh »
schnallen , faxonirt . Werth . . . » 9 . — >

12 . Ein Schlüssel . » — 18 »
13. In Sechsbätznern und

großen Thalern . . 3L . — »
14 , Ein si . berneSDesteck Mes¬

ser, Gabel und Löffel , a ltmo » _
Transport . . . fl . 321 - 24 kr .

Transport -. . ^ , fl. 331 . 24kr .

bisch , die Gabel mit zwei Zin¬
ken , und einem Futteral .
Werth . . » 15 . — »

Summa des Gestohlenen , . fl . 346 . 24 kr.
Mosbach den 18 . August 1821 .

Großherzogl . 2teS Landamr .
S ch a a f f.

Untergerichtl . Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden t LiquidalioNden .
Hierdurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem RechtSnachtheile , aus der vorhan «
denen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten ,
zur Liguidation derselben vorgelaven :
Aus dem Großherzogl . 2. Landamte

MoSbach
1 ) zu H ein sh ei in , an den in Ganz ge-

rathenen Georg Kreß , auf Montag den
17. Sept . , Vormittags 9 Uhr , vor großh .
Amtsrevisorate zu Heinsheim .
AuS dem Großh . Stadt - u . 1 . Landamte

Mosbach
1 ) zu Muckenthal , an den in Gant

gerathenen Georg Brauch , auf Mittwoch
den 26 . Sept . l . Z . , früh 8 Uhr , zu Mu¬
ckenthal .
Aus dem Großh . Sta dt - u. 1 . Landam te

Mosbach
1 ) zu Lohrbach , an den in Gant gcra -

thenen Valentin W ied er , auf Donnerstag
den 27 . Sept . , früh 8 Uhr , vor großh . Amts -
revisorale zu Lohrbach .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Buchen
1 ) zu Altheim , an den in Concurs er¬

kannten Zohann Oberster ter , auf Dien¬
stag den 2. Oktober , früh 8 Uhr , im Adler -
wirthshause zu Althekm »
AuS dem Großh . Sta d t - u . l . Lan da mte

Mosbach
2) zu DiedeSheim , an die in Gant

gerathrne Joseph Kraymännische Ehe»
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frau , auf Montag den 17 . Sept , l. J . früh
8 Uhr , ju Diedesheim .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

Sinsheim .
2) zu Weiler , an den in Gant erkann¬

ten Ludwig Gaßmann , auf Donnerstag
den 20 . Sept . d. I . früh 9 Uhr , auf dem
Rathhaufe zu Weiler .
Aus dem G roßh . Stadt - u. 1 . Landamte

Mosbach
2) zu Mittelschefflenz , an den in

Gant gerathenen Karl Wagner , aufDon -
nerstag den 20 . Sept . d . I . früh ö Uhr , zu
Mittelschefflenz .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

Hoxberg
2 ) Zu Epp l in gen , an den in Gant

gerathenen Vogt Hetlinger , auf Mitt¬
woch den 19 . Sept . l . J . zu Epplingen .

Aus dem Großherzogl . Bezirksamt *

Sinsheim
3 ) zu Dühren , au den in Gant er¬

kannten Andreas Salzgeber , aufDon -

nerstag den 6. Sept . d . I . Morgens 9 Uhr ,
vor großh . Amtsrevisorate zu Dühren .

1 ) Mannheim . Unterm heutigen wurde
über das Vermögen des hiesigen Bürgers u .
Baumeisters Meffonier der förmliche Gant
erkannt , und Tagfahrt zur Liquidation bei
großh . Amtsrevisorat aufden 27 . Sept . d . J .
Morgens 9 Uhr , unter dem .Rechtsnachtheile
bestimmt , daß die im Termine nicht erschei¬
nenden Gläubiger mit ihren etwaigen For «
derungen von gegenwärtiger Masse ausge¬
schlossen werden . Mannheim den 27sten
August 1821 .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagemann .

Veit . Ullmicher .
2) Freiburg « Der Handelsmann Bal¬

thasar Schmidt dahier hat , um mit stinen
Gläubigern einen Borgvertrag abzuschlie¬
ßen , deren Vorladung selbst und freiwillig
erbeten . Wir haben daher , diesem Gesuche
zu entsprechen , eine öffentliche Schulden¬
liquidation und deren Abhaltung auf Mon¬
tag den 17ten k - M . vor großh . Stadtamts »

revisorate dahier angeordnet , bei welcher die
Gläubiger , nachdem sie ihre Forderungen
gehörig angemeldet und liquidirt haben ,
von dem Stand , des Aktivvermögens vor¬
her in Kenntniß gesetzt , über die gemacht
werdenden Vorschläge sich erklären sollen .

Dieß kommt hierdurch zur öffentlichen
Kenntniß , mit dem Beifügen ; dass , wer
bei dieser Tagfahrt nicht persönlich oder
durch einen hinlänglich Bevollmächtigten
erscheint , dem mit den Anwesenden abge¬
schlossenen Vertrag beistimmend angesehen ,
und wen » eine Gant etwa ausbrechen sollte ,
von der gegenwärtigen Masse ausgeschlossen
werden wird . Freiburg den 18 . Aug . 1821 .

Großherzogl . Stadtamt .
v . C h r : s m a r .

Erbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren Leibeserben,sollen binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht , melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Caution wird auSgeliefert
werden :
AuS dem Großherzogl . Bezirksamte

Buchen
1 ) von Mud au , Augustin Bönig ,

welcher sich vor 17 Jahren als Schneider -
gefelle in die Fremde begeben, und feit die¬
ser Zeit nichts von sich hören ließ , dessen
Vermögen in 426 fl . besteht.
Aus dem Großherzogl . Bezirksamts

Waldshut
2) von Notzingen , Maurus Schlach¬

ter , welcher vor 30 Jahren als Soldat zu
dem k . k . östreich . Regiment Bender gekom¬
men, und seither nichts mehr von sich hören
ließ , dessen Vermögen in 181 fl. 44 fr . be¬
steht.

Vecsteig erungen .
1 ) Mannheim . Montag den 3 . des

nächsten MonatS September , Nachmittags
3 Uhr , wird das Ohmergras von dem Ob ?r-
mühlaudamme im WirthShause zum silber-
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nen Schlüssel öffentlich versteigert werden .
Mannheim den 27. August 1821.

Großherzogl . Domanial - Verwaltung .
D a » n i n g e r.

1 ) Mannheim . Der hiesige Wasen¬
meisterei . Erbbestand , nebst einem zwei¬
stöckigen dazu gehörigen Haus l -it . H 5 .
Ko 9 . nebst Scheuer und verschiedenen Stal¬
lungen , wird bis den 1 ? . September l . I -,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Amthause an
den Meistbietenden versteigert , wobei sich
jeder Steiger über seine Zahlungsfähigkeit
und Leimund durch gerichtliche Zeugnisse
auszuweisen hat . Dieß wird mit dem An¬
fügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht ,
daß :
1 . der Wasen selbst 5 Morgen 13 Ruthen

enthält ;
2 . dem Erwerber 7 Morgen 14 Ruthen städ¬

tisch « Aecker und 1 Vrtl . 2 Ruth . Wiesen
zur Benutzung überlassen werden ; die¬
ser auch

3 . ein jährliches Gehalt von 75 fl. aus der
Amtlkasie und S fl. Waidgeld aus der
Stadtkasse zu beziehen hat .

Mannheim den 27 . August 1821 »
Großherzogl . AmtSrevisorat .

LeerS .
1) Mannheim . Dienstag den I I . Sept .

Nachmittags um 3 Uhr , wird der Hofstäd -
tersche über dem Neckar liegende Garten ,
aus welchen 200 fl. geboten sind, auf dahie -
sigem Amthause versteigert und ohne Vor¬
behalt zugeschlagen werden , wobei bemerkt
wird , daß kein Einstandsrecht statt hat .
Mannheim den 27 . August 1821.

Großherzogliches AmtSrevisorat
LeerS .

2) Wiesloch . Der den Georg Philipp
Ochweinfurtischen Eheleuten gehörigeHohen -
hardtcr Hof , Bäuerthaler Gemarkung , eine
halbe Stunde von der hiesigen AmkSstadt,
zwischen Bauerthal und Schutthaufen gele¬
gen , bestehend rn einem dreistöckigten Wohn¬
gebäude , mit Scheuer und Stallungen , 5
Morgen Pflanz - Gras - und Obstgarten ,140 Morgen Ackerfeld, 12 Morgen Wiesen
und 48 Morgen Wald , wird im Wege ge¬

richtlichen Zugriffes Montag den lOten k . M .
September , Nachmittags 2 Uhr , im Gast -
Hause zu den drei Königen dahier zur Ver¬
steigerung ausgcsetzet werden . Auswärtige
Steigerer haben sich über ihre Zahlungs¬
fähigkeit mit obrigkeitlichen Zeugnissen aus -
zuweisen . Wiesloch den II . August 1821.

Großherzogl . AmtSrevisorat .
Kissel .

1) Kälbertshau sen , km II. Landamte
Mosbach . Die Schäferei dahier wird auf
Montag den 10 . September , von Michaelis
an auf 3 Jahre im Wirthshaufe durch öf¬
fentlichen Aufstrich neuerlich verpachtet wer¬
den, wozu die Liebhaber mit der Bemerkung
eingeladen werden , daß der Beständer 150 fl .Cautivn zu leisten habe . Hüffenhardt den
27 . August 1821.

Grundherrliche Verwaltung .
1) Heddesheim . Mittwoch den I2ten

k .̂ M . Septbr . , Morgens 8 Uhr , läßt die
hiesige Gemeinde die Winterfchaafweide in
hiesiger Gemarkung von Michaelitag d . I ,bis den I . März 1822 , mithin auf einen
Winter , unter annehmlichen Bedingnissenim goldnen Hirsch dahier versteigern , wel¬
ches hiedurch bekannt gemacht wird . Hed¬
desheim den 29 . August 1821 .

Andreas Schaffer , Vogt .
2) Buchen . In Kraft der Hülfsvoll ,

streckung wegen ausgeklagter Schulhforde -
rung auf Hypothek , wird das Hofgut des
Johannes Schwing zu Hainstadt im Wege
öffentlicher Versteigerung unter annehmba¬
ren Bedingungen und Genehmigungs - Vor¬
behalt verkauft .

Die GutSbestandtheile sind :
a . « in massiv gebautes zweistöckiges Wohn¬

haus ;
b . eine gesondert stehende Scheuer mit

Stallung ;
c ein SechSrheil von einerSchaafscheuer ;d . 51 Morgen 2 Viertel Ackerland in

drei Flöhren ;
e. 20 Morgen 2 Viertel Wiesen und

Gärten ;
{, Berechtigung an der Schäferei zu 66

Stück .
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Die Aufstrichstägfahrt wird Mittwoch den
I9 ^Septembcr , Nachmittags 1 Uhr , in der
Behausung des VogtS zu Hainstad ^ abge¬
halten , wozu die Kauflustigen mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß auswärtige
Steigliebhaber ihre Herkunft und Zahlungs¬
fähigkeit durch obrigkeitliche Zeugnisse nach-

zuwê sen haben . Buchen den 2l . Aug 182 ! .
' Großherzogl . AmtSrevisorak .

«Scheu erman n .
I ) Heidelberg . [ SBeinmlteiflerung .]

Den II . September , Nachmittags 2 Uhr ,
werden in dem Hause No . 354 auf dem
Markte dahier , nachstehende gut gehaltene
Weine versteigert , und die Proben des Mor¬
gens von 10 biS 12 Uhr an den Fässern
gegeben :

10 Fuder Weinheimer ILISer ,
8 » Edenkober äo .

34 » Dossenheimer äo .
34 r Rauhenberger äo ,
2 » Hemsbacher äo .
2 » Neuenheimer äo.
I r - älttv 1318er

Heidelberg den 27. August 1821.
l^ Weinverkauf .^ Den 5 . September

wird im Keller des weiblichen Institutes zu
Frankenthal , präciS 9 Uhr Morgens , ein
Theil der darinnen lagernden sehr gut ge¬
haltenen Weine von nachstehend beschriebe¬
nen Jahrgängen » gegen gleich baare Bezah¬
lung , und zwar zu 6 Ohm rheinisch daS
Fuder , öffentlich verkauft werden , als :
circa 64 Fuder I820rUngsteinerund Dürk -

heimer ,
18I8rWachenheimer,Dürk -

heimer und Ellerstadter ,
1818r Deidesheimer ,
18 >9rDürkheimer , Wachen »

heimer und Gönheimer ,
181 Ir Ellerstadter ,
181tr Dürkheimer Trami¬

ner ( Spielberg ) ,
181 Ir Ungsteiner Traminer

( Koppenorth ) ,
» 14 > 1619r Ungsteiner rother .

« » . Proben können am bemeldten Tage Mer -
genS früh vor dem Faß genommen werden ,
so wie denn auch den Hrn . Liebhabern von

12

3 *
15

24
24

34

»
t

den I8IIern , in kleinen Parthieen zu I
oder 2 Ohm , abgelassen werden kann .

GüterrVerloosung .
Die angesuchte letzte ZiehungSverlange -

rung für die große Lotterie der sieben Güter
Zickau , Wvlschow , Kogschitz, Strunkau ,
Libietitz , Przstanitz und Oberstankau in Böh¬
men , bei Ballavene und Comp , in Prag ,
ist von Sr . Kaiserl . Kön . Mas . allergnä
digst bewilligt , und' der er ste Oktober 1821
zum ZiehungStage in Wien angeordnet
worden .

Außer dem Hauptgewinnst der eben er¬
wähnten sieben Güter im gerichtlichen Schä -
tzungSwerthe von 887,457 fl 134 kr ., welche

. dem Gewinner schuldenfrei nebst 20,000 fl .
in baarem Geld « übergeben werden , ent¬
hält diese Lotterie noch 4615 Geldgewinnste
von 50/000 , 20,000 , 10,000 fl . U . s. w., im
Ganzen 221,865 fl . W . W .

Zur Bequemlichkeit der Herrn Interessen¬
ten ist die Einrichtung getroffen , daß die
Geldgewinnste bei mir hier zu empfangen
sind, und man daher nicht nörhig hat , sich
erst deswegen direkt oder indirekt nach Wien
zu wenden , in so ferne jedoch nur , daß die
genommenen Loose aus meiner Kollekte sind,
und solche daher auf der Nebenseite von mir
eigenhändig mit unterschrieben seyn müssen.

Loose hiervon sind zu 7 fl . , nebst Plan
gratis , bei Unterzeichnetem zu haben .

Briefe und Gelder werden postfrei erbeten .
A . D . Fläsch , Hauptkollekteur ,

Allerheiligen - Gasse lät . B. Mo . 75 .
in Frankfurt o/m .

N . @ . EineZiehungsliste kostet in Felge
der Auslage und des hohen Porro von Wien
36 kr . , die auf Verlangen einem jeden zu¬
gesandt werden kann .

Dienstnachricht .
Die erledigte Pfarrei Spessart , AmtS Ett¬

lingen , ist anstatt deS früher dazu ernann¬
ten Priesters Joh . Nepom . Böck , dem dor»
tigen Pfarrverweser Anton Cyprian Bändel
von Villingen gnädigst übertragen worden .
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I . Polizei - Taxen für den Monat September 1821 .

B r o d .
oder gerissener Paarweck

ein lang gerisse-
ein Kümmelbrod

Ein Lucken -
sür r kr.

— rundes Wasserbrod,
nesTafelbrvd , und
für i ft . -

— Milchbrvd für i kr.
— Taftlbrod von Weißmehl für 4 kr .
— Taftlbrod von Weißmehl sür 2 kr . - —
— stahlmäßiges Kundenbrod für 7 kr. - 4
— stahlmäßiges Kundenbrod für 34 ft 2

Pf - Lth . Fleisch . kr. i Pf.

104
Mast - Ochsenfleljch , das Pfund 7 9 _
Kalbfleiich 7
Hammelfleisch - - - - 7 2

20
25

Schweinenfleisch - - - -
i ) Die Fieischzugabe darf nur ein Zehentbeil

des Gewichtes , i Pf . auf io , und zwar
von der nämlichen Gattung , betragen ,

r ) « ei den judifchen Mezgcrn stehet das Pf .
der drei ersten Ficischgattungen um einen
halben Kreuzer wohlfeiler .

1

II . Marktpreise von dem Monate August 1821 .

das Ge-

das Ee-

Getreide ». sonstige Früchte .
Korn , das Malter
Gerste
Spelz -
Spelzkerne
,Waize » -
iHafer -
jWälschkor»
Linsen
Erbsen 7
Lohnen -
Hirsen
Wicken -
Reps
Kartoffeln ■
>Heu , der Zentner
jKvrnstrvh , ioo Gebnnd ,

bund zu 18 Pfund
Spelzstroh , loo Gebnnd ,

bund zu 14 Pfund
Mehl .

.Korn - oder Roggenmehl , das Malter

.Weißmehl in ganzer Parthie
Ŝchwing mehl -
Dunstinehk
Schrotmehl

i .Kern - oder GrieSmehl
> Geflügel
.Ein Truthahn -
Ein Kapaun -
iEine Gans
lEine Ente
!Ein altes Huhn
Ein Paar junge Hühner
Ein Paar junge Taube»
Lin Feldhuhn -
Eine Schnepfe -
Ein Dutzend Lerchen
Ein Spies Krammetsvigel, zugStück

fl. ItT Pf-
'

2 47 2
r 9
2 42
5 6
5 —
1 V59
4 15
3 4 —

3 30 —*
8 I
I 6

— 52

13 2 —

S> 52 -

3 4 —

5 27 2
7 16 2
5 52 —

4 51 —
3 38 2

— — _ _
( - —

I 3 —
— 32 —
— 29 — .
— 36 —
— 18 —
— —- —
—- — —-
— — — .

—

Fische .
Salinen , das Pfund

techte
arpfen -

Aaal °
Forellen -
Barsche -
Schleihen
Barben -
Greffen -
Weißfische

Schmalz .
Frische Butter , das Pfund
Nierenfett
Hammclfttt -
Schweineufett -

Unschlitt u . Lichter .
Rohes Unschlitt , der Zentner -
Lichter, bester Gattung, das Pfund
Lichter, gemeiner Gattung, das Pf.
Seife .

Brennholz .
Buchenholz , das Mäß -
Eichenholz . . . .
Birkenholz . . . .
Eichen - und Birkenholz -
Tannenholz -
Buchene Klaxvern -
Buchene Wellen , das Hundert

Sonstige Viktuallen .
Sckwarz Wildprett , das Pfund
Roth Wildprett , das Pfund -
Ein Hase
Ein größeres Spanferkel
Eycr , y Stück
Salz , das Pfund -
Milch , die Maaß -
Bier , die Maaß

fl. kr.
- - 56
— 26
mm 20
— 26 !
—
- - 16
— 12
—* IO

—

4

— 13
— 13
— 13

14 43
— 18
mm 18
'— 12

14 30
IO 30
10 30

<2
10 30
2 40

— 20
— IO

1 15
1 13

— 8
— 5i
— 6
— 6

L « rl Hermsdorf , Redakte « .
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